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VORWORT 
Heute empfangen wir die SpVgg Essenheim 
II. Nach der verdienten Niederlage am vergan-
genen Freitag gegen den Tabellenführer SG 
Undenheim/Schornsheim möchten wir heute 
unbedingt drei Punkte holen. Aktuell haben 
wir einen Punkt Vorsprung auf Essenheim 
II, jedoch auch ein Spiel mehr absolviert. Am 
nächsten Sonntag folgt bereits das Heimspiel 
gegen die zweite Mannschaft der TSG Drais.
Nach dem 3:2-Heimsieg über Marienborn II 
mussten wir uns am letzten Wochenende 
gegen den ungeschlagenen Tabellenführer SV 
Horchheim mit 2:3 geschlagen geben. Unse-
re erste Mannschaft möchte ihre Heimbilanz 
weiter verbessern. Der FSV Nieder-Olm steht 
momentan auf dem sechsten Platz und zählt 
weiterhin zu den Aufstiegskandidaten. Es gilt, 
erneut zu beweisen, dass wir mit den Top-

Teams der Liga mit-
halten können und die 
Qualität haben den 
Favoriten zu schla-
gen. Wir freuen uns 
auf einen spannenden 
Heimspieltag und einen schönen Nachmittag 
beim VfR Nierstein. Mit sportlichen Grüßen.
� Tim Gerhardt

QUALIFIZIERTE
JUGENDARBEIT 
FORTSETZEN
Im Rahmen der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung am 20.09.24 wurde der bisherige 
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JFV Vorstand überwiegend bestätigt. Ledig-
lich der Vertreter des 1. FC Schwabsbug, Max 
Möckel, kann aus persönlichen Gründen sein 
Amt als 2. Vorsitzender und Vertreter des 1. 
FC Schwabsburg in Zukunft nicht fortführen. 
Seinen Part übernimmt Timo Berkes. Damit 
ist auch der 1. FCS weiterhin im Vorstand 
repräsentiert. Neu für die Vorstandsarbeit ge-
wonnen werde konnte Oliver Veit, der künftig 
gemeinsam mit Alexander Becker die Jugend-
leitung übernimmt. Oliver Birkheimer (bisheri-
ger Jugendleiter) besetzt die zuletzt vakante 
Funktion des Jugendkoordinators. Einzig die 
Rolle des Schriftführers/Schriftführerin bleibt 
im neuen Vorstand zunächst unbesetzt. Der 
bisherige Schriftführer, Daniel Urfell, bleibt 
dem JFV Vorstand zwar als Beisitzer weiter-
hin erhalten, wird aber vorwiegend strategi-
sche Aufgaben übernehmen. Weiterhin im JFV 
Vorstand vertreten sind Sven Brückner (1. 
Vorsitzender), Leo Bernard (2. Vorsitzender, 

als Vertreter des 
VfR Nierstein), Ale-
xander Fylok (Kas-
sierer), Malgorzata 
Szymala (Sponso-
ring & Social Media) 
sowie die Beisitzer Daniel Kern (Passwesen), 
Philipp Holstein (Schiedsrichter-Betreuung) 
und Angela Frank (Veranstaltungen). „Ich freue 
mich sehr darüber, dass wir unsere gemeinsa-
me Arbeit im Vorstand fortführen und weitere, 
engagierte und erfahrene Vorstandsmitglieder 
finden konnten. Der JFV wird weiterhin den Fo-
kus auf eine qualifizierte Jugendarbeit legen 
um den Jugendfußball in der Region langfris-
tig zu erhalten. Dies wird perspektivisch nur 
möglich sein, wenn die Vereine noch intensiver 
zusammenarbeiten und das Vereinsleben kon-
tinuierlich an den gesellschaftlichen Wandel 
anpassen. Wir sind für diese Herausforderun-
gen gewappnet und gut aufgestellt“ ist sich 

Ulmen Apotheke Nierstein

www.ulmen-apotheke.de

Ulmen Apotheke Nierstein
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der 1. Vorsitzende, Sven Brückner sicher. Aktu-
ell spielen 207 Kinder- und Jugendliche in 10 
Mannschaften unter dem Dach des JFV Rhein-
Selz Fußball. Bis auf die B-Jugend sind alle 
Jahrgänge besetzt. Stolz ist der Verein auch 
darauf, dass mittlerweile im dritten Jahr in 
Folge wieder eine Mädchenmannschaft (Jahr-
gänge 2007 – 2009) am Spielbetrieb des SW-
FV teilnimmt. Der Mädchen- und Frauenfußball 
ist in der Region leider noch immer deutlich 
unterrepräsentiert.

Mit sportlichen Grüßen 
Sven Brückner

MITGLIEDERVER-
SAMMLUNG
Aufgrund von vereinsinternen Gründen wird die 
diesjährige Mitgliederversammlung des VFR 

Nierstein auf den Montag, den 25.11.2024 ver-
legt. Die Uhrzeit bleibt bei 19.30 Uhr. Der ge-
naue Ablauf wird in den nächsten Tagen in den 
Tageszeitungen erscheinen bzw. im Schaukas-
ten am Eingang zum Sportplatz ausgehängt.

ENGLISCHE WOCHE 
DER VFR JUGEND
Aufgrund eines Nachholspiels hatte die G Ju-
gend des VfR eine englische Woche vor der 
Brust: zunächst ging es am Mittwoch in einem 
Heimspiel gegen den SV Klein-Winternheim be-
vor wir am Samstag beim TSV Ebersheim zu 
Gast waren. Wie in der G Jugend üblich wurde 
Funino und Kleinfeld im FairPlay Modus, also 
ohne Schiedsrichter und ohne Ergebnis, paral-
lel gespielt, sodass der Spaß und das mitein-
ander im Team im Vordergrund stand.

Zentrale

Pfeddersheim

Weinbrenner Str. 8
67551 Worms
Tel. (0 62 47) 90 80 199
Fax (0 62 47) 63 82

       (0 62 47) 90 80 199

Filiale

Worms

Petrus-Dorn-Str. 3-7
67547 Worms
Tel. (0 62 41) 20 89 30
Fax (0 62 41) 20 89 32

       (0 62 41) 20 89 30

Filiale

Kirchheimbolanden

Kaiser Str.
67292 Kirchheimbolanden
Tel. (0 63 52) 40 19 27
Fax (0 63 52) 4 01 92 88

       (0 63 52) 40 19 27

Filiale

Nierstein

Saar Str. 15
55283 Nierstein
Tel. (0 61 33) 57 03 97
Fax (0 61 33) 57 04 04

       (0 61 33) 57 03 97

Filiale

Bad Kreuznach

Rüdesheimer Str. 100
55545 Bad Kreuznach
Tel. (0 67 1) 300 42
Fax (0 67 1) 300 47

       (0 67 1) 300 42
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Insgesamt 15 Spieler konnten zum Teil das 
erste Mal ein Spiel absolvieren und gemein-
sam mit ihren Freunden im Trikot auflaufen. 
Durch Wechsel nach jedem Spiel konnten auch 
alle Spieler erste Spielerfahrung im für das Al-
ter recht anspruchsvollen 4+1 Spielmodus 
sammeln.
Tolle Tore und Dribblings sorgten auf allen Sei-
ten für viel Spaß und gute Laune!
Jetzt haben die Kinder erst mal einige Wochen 
Spielfrei bevor am 3. November ein großes Fu-
nino Spielfest in der Bachgassarena ansteht.
Neues aus der VFR-AH Abteilung Trainerwech-
sel
An der AH – Sitzung am 28.082024 übergab der 
altgediente Trainer Xhevat Shurdhay (Spitzna-
me Jabba) sein Traineramt (aus Zeitgründen) 
an das neue Trainerteam bestehend aus Den-
nis Bannert, Ajosha Bonarius und Kay Kirmse. 
Der scheidende Trainer wird der AH weiterhin 
als aktiver Spieler im Rahmen seiner zeitli-
chen Möglichkeiten zur Verfügung stehen. Die 
komplette AH-Abteilung bedankt sich hiermit 
nochmals für seine kompetente Trainerarbeit 
über die vielen Trainerjahre. Diese Leistung 
kann man nicht hoch genug bewerten werden. 
Das neue Trainerteam kann somit eine funk-
tionierende gute Truppe von ca. 50 Aktiven 
AH-Mitgliedern übernehmen. Durch das Trai-
nerteam wird in Zukunft der Trainingsbetrieb 
und der angestrebte Spielbetrieb von ca. 5 
Großfeldspielen pro Halbjahr sichergestellt. 
Der Ex-Trainer, Mannschaftsrat der AH und der 
Abteilungsleiter Michael Seib wünschen dem 
neuen Trainerteam den größtmöglichen Erfolg 
bei Ihrer neuen Aufgabe.
Weinprobe beim VFR
Die für dieses Jahr vorgesehene Weinprobe 
muss leider ausfallen. Der Grund ist der, dass 
die beiden Moderatoren ausgefallen sind und 
wir außerdem keinen geeigneten Termin ge-
funden hatten. Sie wird auf’s nächste Jahr ver-
legt. Wir geben rechtzeitig Bescheid

SPIELBERICHTE
Zwei Kunstschüsse
VfR Nierstein-TSV Mommenheim� 1:1 (0:0)

Am vergangenen Sonntag lud man den TSV 
Mommenheim nach Nierstein zum Derby ein. 
Der VfR war von Beginn an in der Partie und 
stellt Mommenheim im Aufbau vor Probleme. 
Nach einer Umstellung der Gäste, es wurde 
im Mittelfeld sehr mannorientiert verteidigt, 
hatte auch der VfR 
im Aufbau so seine 
Hürden. Oftmals 
wurde der Aufbau 
nun über die Außen 
gelenkt. Während 
nach einzelnen Ab-
spielfehlern Mommenheim Schüsse aus der 
zweiten Reihe zu verbuchen hatte, hatte der 
VfR zwei richtig gute Gelegenheiten. Leon 
Dorsheimer erlief eine zu kurz geratene Rück-
gabe auf den Torhüter, kam aber aus spitzem 
Winkel nicht mehr ordentlich zum Abschluss. 
Und Levin Przybysz Flanke verpasste Gensler 
im Zentrum nur um Haaresbreite. Mit einer ge-
rechten Remis ging es in die Halbzeit.
In Halbzeit zwei kesselte man den Gast in den 
Anfangsminuten regelrecht ein. Hohes Pres-
sing und viele gute Angriffe verbuchte man. 
Im letzten Drittel jedoch haperte es an dem 
finalen Pass oder der Hereingabe von außen. 
Lediglich einmal hatte man den Torschrei auf 
den Lippen. Philipp Gensler köpfte freistehend 
aus 7 Metern am Tor vorbei. Danach kamen 
durch die Auswechslungen neuer Schwung in 
die Partie. Tobias Kerz und Dominik Takken im 
Zusammenspiel sorgten für die nächste Groß-
chance. Takken scheiterte mit seinem Schuss 
jedoch am Gästetorhüter. Und beinahe klingel-
te es dann hinten. Nach einem Eckball hatte 
man den Ball bereits wieder unter Kontrolle, 
spielte aber einen Querpass genau in den Lauf 
des Stürmers, der im Eins gg Eins kläglich 
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an Sebastian Neef scheiterte. Immer wieder 
rannte der VfR an. Auch nach dem bitteren 0:1. 
Einem direkten Eckballtor, bei dem Torhüter 
Neef knapp vor der Linie deutlich vom Mom-
menheimer Stürmer weggeblockt wurde. Der 
Ausgleich lag mehrfach in der Luft. Einmal ver-
eitelte die Latte das Torglück, einmal war es 
ein weiterer prächtiger Reflex des Gästetorhü-
ters. Machtlos war er aber dann bei Takkens 
25 Meter Knaller, der direkt am Innenpfosten 
einschlug. Danach versuchte man noch auf 
den Siegtreffer zu gehen, kam aber nicht mehr 
zwingend vor das Tor.� Nico Augustin

Torfestival gegen Selzen 2 
VFR Nierstein II – SpVgg Selzen II 8:0 (5:0)

Motiviert starteten wir in das nächste Heim-
spiel gegen SpVgg Selzen 2. In altbewährter 
Manier greifen wir den Gegner früh an und set-
zen ihn mit unserem Pressing unter Druck. Der 
Erfolg ließ nicht lange auf sich warten: In der 
10. Minute erzielte Marques das 1:0, nachdem 
Schmobi mit einer starken Vorlage den Treffer 
vorbereitet hatte. Nur zwei Minuten später 
folgte der nächste Treffer. Nach einem präzi-
sen Zuspiel von Auge legte Hubi zum 2:0 nach
Wir waren hervorragend im Spiel und ließen 
den Gegnern kaum Zeit am Ball. In der 15. Mi-
nute erhöhte Chris auf 3:0. Trotz unserer Do-
minanz bleibt jedoch zu erwähnen, dass wir 
viele große Chancen ungenutzt ließen. In der 
25. Minute gelang Schmobi ein perfekter Pass 
auf Chris, der den Ball rüber zu Leo legte. Leo 
nutzte die Gelegenheit und schoss das 4:0. 
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Drei Minuten später 
legte Hubi erneut 
auf Chris ab, der 
wieder traf und das 
5:0 erzielte. So gin-
gen wir mit einem 
komfortablen Vorsprung in die Halbzeit, ob-
wohl wir viele weitere Chancen nicht umset-
zen konnten
In der zweiten Halbzeit machten wir genau da 
weiter, wo wir aufgehört hatten, und versuch-
ten, die Führung weiter aufzubauen. Leider lie-
ßen wir erneut viele klare Chancen ungenutzt. 
Doch in der 70. Minute bereitete sich Dario vor 
und Hana nutzte die Vorlage, um das 6:0 zu 
erzielen. Nur drei Minuten später kam wieder 
unsere Nummer 8 ins Spiel: Chris komplettier-
te seinen Hattrick mit dem 7 Tor.
Die Gegner hatten kaum Zugriff aufs Spiel, und 
wir machten weiterhin munter weiter. Kurz vor 
Schluss setzte Hana mit seinem zweiten Tor 

des Tages den Schlusspunkt und erhöhte auf 8
Ein super Spiel, das uns Auftrieb geben sollte, 
um mit breiterer Brust ins Topspiel gegen den 
Tabellenführer aus Undenheim zu gehen. Auch 
wenn wir grob geschätzt noch 15 weitere Tore 
hätten erzielen können, sind wir stolz auf die 
dominante Leistung.�  Lukas Wohn
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Ladengeschäft
55283 Nierstein – Marktplatz 8

Tel.: 0 6133-6096335
Fax: 06133-61282

Mobil: 0170-4188330
info@fernsehservice-mueller.de

Fernseh - Müller
TV · HIFI · TELEKOM · MOBILFUNK
Satelliten-Technik · Kabelanschluss · Meisterbetrieb

Händler

Fernseh-Müller
TV · HIFI · TELEKOM · MobIlFunk
Satelliten-Technik · kabelanschluss · Meisterbetrieb

Unsere Leistungen für Sie:

• Fachhändler für Unterhaltungselektronik, digitale
Empfangsanlagen, Telekommunikation und Mobilfunk

• Verkauf, Installation, Reparaturen
• Mitglied der Electronic Partner GmbH
• Vertriebspartner der Telekom
• Finanzierungen
• Sky Händler

Ladengeschäft
55283 Nierstein · Marktplatz 8

Tel. (06133) 5776209
Fax (06133) 61282

Mobil (0170) 4188330
info@fernsehservice-mueller.de

Neue Telefon-Nummer

(0 61 33) 6 09 63 35

www.vfr-nierstein.com 

(0 61 33) 6 09 63 35

Shurdhay führt VFR zum 
Sieg 
VFR Nierstein AH Ü32 - TSG
Schwabenheim� 3:1 (2:0)

Beim ersten Heimspiel der 
2.Saisonhälfte führte der 
EX-Trainer Xhevat Shurdhay 
die Mannschaft des VFR als 
Kapitän auf den Platz. In der 
1.Halbzeit ließ die Mann-
schaft des VFR in einer fair 
geführten AH Partie zahlrei-
che hochprozentige Torchan-
cen aus und belohnte sich 
nicht für dir drückende Feld-
überlegenheit, die Sie sich 
erspielte. Somit ging es mit 
0:0 in die Halbzeit. In der 39. 
Minute der 2.Halbzeit staub-
te Tülü Davut mustergültig 
ab und belohnte endlich den 
VFR mit dem 1:0. 3 Minuten 
später packte der Kapitän 
Xhevat Shurdhay nach einem 
feinen Dribbling entlang des 
16ers den Hammer aus und 
versenkte den Ball unhaltbar 
in den Knick des Tors der TSG 
Schwabenheim zum 2:0 in 
der 42.Minute. Nach der 2:0 
Führung stellte der VFR auf 
3 er Kette in der Abwehr um.
Leider führte ein Missver-
ständnis in der Abwehr dazu 
das Michael Seib überlaufen 
wurde und Sigi Muminow sich 
innerhalb des 16er nur noch 
mit Foul zu helfen wusste. 
Den Elfmeter verwandelte 
Schwabenheim sicher zum 
1:2 Anschlusstreffer in der 
48.Minute. Danach entwi-
ckelte sich ein munteres hin 
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und her, ohne zähl-
bare Torchancen auf 
beiden Seiten, mit 
weiterer leichter 
Überlegenheit der 
Grün-Gelben Farben. 
In der 90. Minuten köpfte Christian Haumann 
nach toller Freistoßflanke von Christian Huhn 
das 3:1 und stellte somit den hochverdienten 
Sieg sicher.� Kay Kirmse

VfR dreht 0:2 Rückstand in Sieg 
VfR Nierstein – TuS Marienborn II 3:2 (1:2)

Am vergangenen Sonntag konnte der VfR sei-
nen Fans wieder einiges bieten. Zu Gast war 
die spielstarke Mannschaft aus Mainz Marien-
born. Es entwickelte sich ein ausgeglichenes 
Spiel mit mehr Ballbesitz bei den Gästen. Ein 

WIR MACHEN ES MACHBAR!
WWW.XPERTEN-AUSBAU.DE

FLIESEN • BODENBELÄGE • TROCKENBAU • RAUMAUSSTATTUNG
sowie in Kooperation

ELEKTRO-, GAS- & WASSER-INSTALLATION

Xhevat „Jabba“ Shurdhaj
Mozartstr. 11
55283 Nierstein 

06133 / 572 49 55
0172 / 671 41 04
info@xperten-ausbau.de

erster gut getimter langer Ball zwang Torhüter 
Neef zu einer guten Fußparade in der 7. Minu-
te. Der folgende Eckball konnte nicht gut ge-
klärt werden und Marienborn nutzte den zwei-
ten Ball, um ihn in den Winkel zu jagen. 0:1. 
Dem Spiel gab das keinen Bruch, der VfR war 
weiterhin in der Partie, schaffte es aber noch 
nicht sich in Abschlussposition zu bringen. In 
der 16. Minute sorgte wieder ein hoher tiefer 
Ball für das 0:2. Die Abstimmung in der Kette 
passte nicht ganz und so war der Gästestür-
mer Nutznießer der Aktion und vollendete. Wer 
jetzt dachte die Köpfe gehen runter, wurde 
eines Besseren belehrt. Der VfR riss so lang-
sam die Partie an sich. Die erste Großchance 
hatte dann Leon Dorsheimer in der 29. Minu-
te. Ein Angriff über die linke Seite, eine flache 
Hereingabe und Dorsi scheiterte aus 8 Metern 
überhastet. Doch sechs Minuten später war 
es Tobias Kerz, der den Anschlusstreffer mar-
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Tempelhof 5 • Nierstein am Rhein
Telefon 0 61 33 / 54 10 • Telefax 0 61 33 / 5 85 06

Niersteiner Weine aus Meisterhand

Genießen Sie unsere edlen Weine in gemütlicher Atmosphäre. 
Herzhafte warme und kalte Winzerspeisen erwarten Sie uns 

unserem Gutsausschank

Unsere Öffnungszeiten:
Jeder zweite Sonntag, 

in den ungeraden Kalenderwochen, 
von 11:30-21:00 Uhr geöffnet

Küche bis 20:00 Uhr!

Geöffnet sind immer die 
Sonntage in der ungeraden 

Kalenderwoche: 

27.10. – 10.11. – 24.11. – 1.12. – 08.12. 
– 15.12. – 22.12.

Weitere Informationen unter www.weingut-staiger.de
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kierte. Nach flachem Zuspiel drehte er sich 
um den Gegenspieler und schoss aus spitzem 
Winkel ins kurze Eck.In der zweiten Halbzeit 
merkte man, dass der VfR auf das zweite Tor 
drückt. Immer wieder gewann man die ers-
ten und zweiten Bälle und hatte immer mehr 
Spielanteile. Ebenfalls verteidigte man besser 
und lies Marienborn kaum gewähren. In der 68. 
Minute gewann man einen Ball in der eigenen 
Hälfte und schaltete um. Mit super Tempo 
trieb Dorsi den Angriff an, spielte im richtigen 
Moment auf Paul Junginger, der mit seinem 
ersten Saisontor im VfR Dress, zum umjubel-
ten Ausgleich traf. Den Dreier perfekt machte 
an diesem Sonntag, dann der eingewechselte 
Tweety Nkwane Nkwane, der einen Abspiel-
fehler der Gästeabwehr nutzte, um alleine auf 
den Torhüter zu laufen. Erster Versuch konn-
te noch geblockt werden, doch dann lief er 
abgezockt am Torhüter vorbei und schob zur 
Führung ein. Danach galt es noch den ein oder 

anderen Angriff der Gäste zu überstehen. Bis 
auf einen Angriff der Gäste konnte der VfR al-
les wegverteidigen. Bei dem besagten Angriff 
jedoch hatte der VfR Glück, dass auf Abseits 
entschieden wurde.� Nico Augustin
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PC-Service-Lang
• PC Hard- und Software • Telekommunikation • Netzwerktechnik •Multimedia

E-Mail: info@pc-lang.de
Internet: www.pc-lang.de

Ladengeschäft
Marktplatz 8
55283 Nierstein

Telefon: 06133 - 571051
Telefax: 06133 - 924213

 
• Ladengeschäft für

 Computer – Multimedia – Zubehör
• Verkauf, Installation u. Reparatur-Service
• Netzwerktechnik, Telekommunikation
• Virenbeseitigung
•  Datenrettung
• Mitglied der Electronic Parter GmbH
• uvm.

Eindrucksvolle zweite Hälfte 
SV Horchheim – VfR Nierstein 3:2 (3:1)

Am 11 Spieltag der Saison war man zu Gast 
in Worms Horchheim, dem noch ungeschlage-
nen Tabellenführer. In den ersten fünf Minute 
war man dabei den Gegner zu überrumpeln und 
setzt sich mit drei Eckbällen in deren Hälfte 
fest. Doch als daraus kein Profit geschlagen 
werden konnte, war es Horchheim die zeigten, 
warum sie von der Tabellenspitze grüßen. Mit 
frühem Pressing und gut aufgezogenen Auf-
bauspiel erspielten Sie sich mehrere Schuss-
chancen. In der 16. Minute führte dann ein Ab-
spielfehler zum 1:0 für Horchheim. Ein Einwurf 
in der 20. Minute konnte nicht geklärt wer-
den und landete per Flanke auf dem zweiten 

Pfosten und wurde 
sehenswert vollen-
det. Nur eine Minute 
später schaffte man 
den Anschlusstref-
fer. Levin Przybysz 
vernaschte auf den Außen seine Gegenspieler 
und legte für Leon Dorsheimer in den Rück-
raum zurück, der den Torhüter zum 2:1 verlud. 
Kurz vor der Halbzeit führte dann ein Eckball 
leider zum 3:1 für Horchheim. Wieder wurde 
der Ball auf den zweiten Pfosten geschlagen 
und der abgefälschte Schuss lies Torhüter Se-
bastian Neef keine Chance.
In der zweiten Hälfte sah man ein anderes 
Bild. Der VfR änderte die Marschroute und 
setzte Horchheim von Beginn an unter Druck 
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Öffnungszeiten
Heisje

Montag, Dienstag und Donnerstag

ab 19:30Uhr
Mittwoch

17:00Uhr
Freitag und Samstag

18:30Uhr

...und an Spieltagen

und das zeigte Wirkung. Mit mehr Spielanteil 
und mehreren Torchancen versuchte man den 
Anschluss zu erzielen. Die erste 100 % hatte 
dann Tweety Nkwane Nkwane, nachdem Dors-
heimer von Przybysz steilgeschickt wurde und 
der dem Torhüter den Ball noch vor der Hand 
wegspitzelte. Leider konnte der Schuss noch 
von der Linie gekratzt werden. In der 63. Mi-
nute war es dann Dorsheimer der sehenswert 
per Seitfallzieher in den Winkel, das 3:2 erziel-
te. Und nun drückte der VfR auf den Ausgleich. 
Levin Przybysz scheiterte aus etwas spitzem 
Winkel in der 71. Minute am Pfosten. Dors-
heimer wurde nach Flanke in der 78. Minute 
mit einem Rempler im 16ner zu Fall gebracht, 
doch die Pfeife blieb stumm. Anders in der 84. 
Minute da steckte man einen Ball auf den im 
Abseits stehenden Dorsheimer durch, der nach 

dem ersten Schritt nicht mehr aktiv zum Ball 
ging, Przybysz erlief sich das Leder und drück-
te ihn über die Linie. Doch die Fahne ging hoch 
und der Schiri pfiff auf Abseits Dorsheimer. 
Auch die letzte Chance in der 90. + 4 hatte der 
VfR. Eine Flanke landete am 5 Meterraum auf 
dem Kopf von Bastian Krummeck, aber dessen 
Kopfball fischte der großgewachsene Torhüter 
von Horchheim aus dem Eck. So blieb es leider 
bei der knappen Niederlage.� Nico Augustin

Auswärtsspiel gegen Tabellenführer
SG Undenheim/Schornsheim – 
VFR Nierstein II � 5:1 (3:0)

Freitagabend, Flutlichtspiel – der Erste ge-
gen den Zweiten. Die Spannung war greifbar, 
und wir waren heiß auf das Spiel. Beide Mann-
schaften versuchten vorsichtig, sich heranzu-
tasten. Doch bereits in der 6. Minute passierte 
es: Ein steiler Pass auf die Außen ließ dem 
Gegner viel zu viel Zeit, eine perfekte Flan-
ke zu schlagen. Ihr Stürmer stand bereit und 
köpfte unbedrängt zum 1:0 ein. Ein Tor, wie wir 
es in dieser Saison schon zu oft erlebt haben – 
vermeidbar, weil wir zu zögerlich agierten.
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Trotz des frühen Rückstands kämpften wir uns 
ins Spiel. In der 20. Minute hatten wir die gro-
ße Chance zum Ausgleich durch einen Eckball, 
doch der Pfosten rettete für die Gastgeber. 
Undenheim fand allerdings immer besser ins 
Spiel, zeigte sich mutiger und cleverer. Ihre 
Spielweise war in vielen Situationen klarer 
und präziser als unsere. Wir versuchten immer 
wieder mit steilen Pässen auf die Außen zum 
Erfolg zu kommen, doch die Heimmannschaft 
verteidigte kompromisslos und ließ uns keinen 
angriff starten.
Dann folgte der Doppelschlag: In der 35. Minu-
te setzte Undenheim eine einstudierte Stan-
dardsituation perfekt um und erhöhte per Ecke 
auf 2:0. Nur drei Minuten später wiederholte 
sich das Szenario. Wieder ein Eckball, und er-
neut waren wir zu passiv – 3:0. Zwei Tore, die 
wir durch unzureichende Verteidigung quasi 
geschenkt haben. Mit einem enttäuschenden 
0:3 ging es in die Halbzeit.
Nach dem Anpfiff zur zweiten Hälfte konnten 
wir den Schalter nicht umlegen. Wir hatten 

keine klare Spie-
lidee und gaben den 
Ball durch unnötige 
Fehlpässe immer 
wieder leichtfertig 
an den Gegner ab. 
Undenheim drängte weiter, doch unser Keeper 
Ziege rettete uns mehrfach mit starken Pa-
raden vor einem noch höheren Rückstand. In 
der 68. Minute war aber auch er machtlos, als 
Undenheim zum 4:0 traf. Die Gastgeber spie-
len nun mit viel Selbstvertrauen, und es folgte 
folgerichtig das 5:0
In der 88. Minute gab es dann endlich ein Le-
benszeichen von uns: Salvo fasste sich ein 
Herz, zog aus der Distanz einfach mal ab, und 
sein Schuss landete mit einem harten Wumms 
im Netz –der Ehrentreffer zum 5:1. Ein kleiner 
Lichtblick in einem ansonsten enttäuschen-
den Spiel.
Insgesamt war es eine verdiente Niederlage, 
die uns klar aufzeigte, woran wir arbeiten 
müssen. Wir waren in vielen Momenten zu 
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ängstlich und passiv. Aber es gibt auch posi-
tive Ansätze, die wir mitnehmen können. Wir 
wurden für unsere Fehler bestraft, haben aber 
auch gesehen, dass wir uns vor niemandem 
verstecken müssen. Jetzt heißt es, die Feh-
ler aufzuarbeiten und als Mannschaft gestärkt 
zurückzukommen. 
Denn eines ist sicher: Es gibt immer noch ein 
Rückspiel! #NurderVfR� Lukas Wohn

Haumann und Laubenstein treffen
FC Lörzweiler Ü32-
VFR Nierstein AH Ü32 � 0:3 (0:1)

Nach vielen Spielerausfällen im Vorfeld be-
dankt sich das Trainerteam bei allen Aktiven 
AH-Spielern, die immer bereit sind, noch kurz 
vor knapp einzuspringen. Gegen die läuferisch 
guten und kampfstarken Gastgeber führte 
unser Spielertrainer Dennis Bannert die Mann-
schaft auf den Platz. Es entwickelte sich von 
Anfang an ein Spiel mit Derbymentalität mit 
hoher Laufbereitschaft und hart geführten 
Zweikämpfen auf beiden Seiten. Bessere Tor-
chancen erarbeitet sich der VFR, nach einem 
Pfostentreffer belohnte Christian Haumann 
den VFR endlich nach einem Konter mit dem 
1:0 in der 11. Minute. Dank unseres gut auf-
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gelegten Torwarts Theo Leutze und die 
gut geführte Abwehrreihe von Dennis 
Bannert kam Lörzweiler in der 1. Hälf-
te nur zu zwei Torchancen, die vereitelt 
wurden. Dies sollten auch die einzigen 
für die Hausherren für das gesamte 
Spiel bleiben. 1:0 für den VFR hieß es 
dann zur Halbzeit. Die 2.Halbzeit sah 
weiterhin zwei sehr laufbereite Mann-
schaften und harte Zweikämpfe, jedoch 
waren die Hausherren nicht in der Lage 
sich Chancen herauszuspielen, während 
der VFR stehts gefährlich blieb und sich 
weitere Torchancen herausspielte. Wie-
derum Christian Haumann erzielte fol-
gerichtig das 2:0 in der 46. Minute per 
Schuss ins lange Eck. In der 65. Minute 
belohnte Andre Laubenstein sein bis da-
to top Spiel mit dem Erzielen des 3:0 für 
den VFR. Dies markierte schlussendlich 
den Endstand zum verdienten nie ge-
fährdeten Derbysieg in Lörzweiler. Nur 
an der Chancenverwertung muss noch 
gearbeitet werden.� Kay Kirmse
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